
Keine Scherereien:				    Mit Qualität Zukunft sichern!

Kinder sind unsere Zukunft. Sie bestimmen den Weg, den unsere Gesellschaft künftig gehen wird. 
Und wohin dieser Weg führt, hängt entscheidend von den Chancen ab, die wir jungen Menschen geben. 
Deshalb: Bildungs- und Betreuungsqualität sichern!

Die Schere schließen!
Die gesamten Personal- und Sach-
kosten einer Kita werden durch 
Pauschalen des Kinderbildungs-
gesetzes (KiBiz) finanziert. Diese 
Beträge werden pro Jahr um fest-
geschriebene 1,5 % angehoben. 
Dies reicht aber nicht aus, um die 
hohe Bildungs- und Betreuungs-
qualität zu sichern. Denn allein die 
Personalkosten, der größte Kosten-
block einer Kita, sind in den letzten 
Jahren um über 18 % gestiegen. Deshalb 
muss sich die Schere durch eine kosten-
deckende Anhebung der Kindpauschalen 
wieder schließen! 

Qualität sichern 
durch eine angemessene Vergütung 
der Freistellung von Kita-Leitungen 
mit einem Anteil von 25 % der Arbeits-
zeit pro Gruppe.
Denn die Aufgaben in der Verwaltung, 
in der Elternarbeit und in der Personal-
entwicklung nehmen stetig zu.

Qualität sichern 
durch eine angemessene Vergütung 
und Ausweitung der Verfügungszeit 
auf 20 % der Erzieherinnenarbeitszeit.
Denn gründliche Vorbereitung, 
intensive Zusammenarbeit mit Eltern 
und gute Teamkommunikation dürfen 
nicht in die Freizeit fallen und zulasten 
der Gesundheit gehen.

Qualität sichern 
durch einen finanziell verbesser-
ten Erzieher-Kind-Schlüssel.
Denn je jünger ein Kind ist, desto 
höher ist der Betreuungsauf-
wand, um unseren Kindern 
prägende Entwicklungs- und Lern-
erfahrungen zu ermöglichen.

Qualität sichern 
durch ein Personalbudget, das 
in einem gerechten Verhältnis 
zu den Öffnungszeiten steht.
Denn verlängerte, flexible und 
familienfreundliche Öffnungs-
zeiten benötigen zusätzliche 
Ressourcen.
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Mit Kindern in die Zukunft gehen        
Im Erzbistum Paderborn gibt es rund 600 katholische 
Kitas. Mehr als 6 000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
betreuen dort über 30 000 Kinder. Seit 2009 nutzen 
viele Kirchengemeinden die Möglichkeit, die Betriebs-
träger schaft über ihre Kita in eine von sieben 
gemeinnützigen GmbHs der Gemeindeverbände zu 
übertragen. Damit wollen die katholischen Kitas 
im Erzbistum Paderborn einen sicheren Weg in die 
Zukunft beschreiten – mit einem hohen Bildungs- und 
Betreuungsanspruch.

Absender

Name

Kita

Straße

Ort

Bielefeld

Paderborn

Meschede

Olpe

Hagen
Dortmund Soest

ERZBISTUM PADERBORN

www.kath-kitas-paderborn.de

Bei Versand 
mit der Post:

45 Cent


